
  Daten zum Anlagekonzept    Anlagestrategie

Anlagekonzeptart Aktien

Auflagedatum

Ertragsverwendung thesaurierend

Währung

Ongoing Charges (OGC)

Fondsvolumen

Monatsrendite

  Wertzuwachs seit Auflage (nach Abzug der Fondskosten)*

  Wertzuwachs nach Anlagedauer (nach Abzug der Fondskosten)*

Rendite

Volatilität (p.a.)

Sharpe Ratio (p.a.)

Maximaler Drawdown

Bayern-Versicherung
Lebensversicherung Aktiengesellschaft

0,13 2,47

22,2% 4,5%

3,8% (p.a.) 12,6%

13,9% 9,3%

seit Auflage

ROK Zukunft

  Performance- und Risikoanalyse 

  (nach Abzug der Fondskosten)*

71 Mio. EUR

Stand: 30.06.2024

EUR

0,90%

15. Okt. 2021

Das Anlagekonzept verfolgt eine chancenorientierte Anlagestrategie, die moderne 

Zukunftsvorsorge mit guten Ertragschancen ermöglicht, ohne den Bezug zu einem 

globalen Aktienvergleichsportfolio zu verlieren. Das Anlagekonzept investiert über-

wiegend in Anteile an in- und ausländischen Aktien(-fonds). Bei gezielten Anlagen 

werden Ausschlüsse angewendet, zu denen wir uns aufgrund von ethischen bzw. 

ökologischen Aspekten verpflichtet haben. Zusätzlich erfolgt eine Investition in sog. 

Megatrends und Zukunftstrends wie z.B. Klimawandel, Smart Cities, Digitalisierung, 

Gesundheit, Künstliche Intelligenz, Infrastruktur oder E-Mobilität. Bei der Auswahl der 

Anlagen wird auf den CO2-Fussabdruck geachtet. Auch andere Assetklassen können 

beigemischt werden.5,33%

1,35

10,2%

Hinweise: *) Die früheren Wertzuwächse sind kein verlässlicher Indikator für künftige Ergebnisse.
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  Marktkommentar   Portfoliokommentar

  Aktuelle Allokation**

  Aktuelle Allokation nach Währung**

  Aktuelle Top Holdings**

Wertpapiername ISIN

Deka MSCI USA Cl.Ch.ESG UC.ETF Inhaber-Anteile DE000ETFL573

JPM ICAV-US Res.Enh.Idx Eq.ETF Reg.S. (ESG) UCITS DL Acc.oN IE00BF4G7076

iShs IV-iShs MSCI USA ESG ETF Reg. Shares USD Acc. o.N. IE00BFNM3G45

AIS-AM.IDX MSCI EUR.SRI PAB Act. Nom. DR A EUR Acc. oN LU1861137484

UBS(L)FS-MSCI Eur.Soc.Resp.UE Act. Nom. (EUR) A-acc o.N. LU2206597804

JPM ICAV-Japan REI Eq(ESG)UETF Reg. Shares USD Acc. o.N. IE00BP2NF958

Xtr.(IE)-Art.Int.+Big Data ETF Reg. Shares 1C USD o.N. IE00BGV5VN51

AIS-Amundi SmartCities ESG Act.Nom. UCITS ETF Acc o.N. LU2037748345

MUF-Amundi MSCI WaterESG Scr. Actions au Port.Dist o.N. FR0010527275

iShs IV-MSCI Eur. ESG Screened Reg. Shares EUR Acc. o.N. IE00BFNM3D14

  Risiko- und Ertragsprofil des Anlagekonzepts (SRI)

niedrige Ertragschancen bei geringem Risiko hohe Ertragschancen bei höherem Risiko

Hinweise: **) Die Darstellungen erlauben keine Prognose für eine zukünftige Portfolioallokation.

Impressum: Bayern-Versicherung

Lebensversicherung Aktiengesellschaft

Anschrift: Maximilianstraße 53, 80530 München

Tel.: (089) 21 60-0; Fax: (089) 21 60-27 14

E-Mail Sammelpostfach: service@vkb.de

Bayern-Versicherung
Lebensversicherung Aktiengesellschaft

ROK Zukunft

Auf den ersten Blick war der Juni ein sehr guter Monat für Aktionäre. US-Aktien legten kräf-

tig zu, die Schwellenländer sogar noch stärker. Indien und Taiwan konnten hier die Schwäche 

Chinas überkompensieren. Doch nicht alle Regionen verzeichneten Zuwächse. Euro-Aktien 

und auch der Euro selbst litten stark unter den Entwicklungen in Frankreich, wo das Vorzie-

hen von Neuwahlen unmittelbar nach der Europa-Wahl für Unsicherheit sorgte. Auf sekto-

raler Ebene zeigte sich ein überaus heterogenes Bild. Allen voran Technologiewerte ver-

zeichneten ein dickes Plus und hievten den Gesamtmarkt in grünes Terrain. Demgegenüber 

verbuchte der Großteil der restlichen Sektoren Verluste wie beispielsweise Versorger und 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe. Das führte zu einer weiteren Verschlechterung der Markt-

breite. 

US-Dollar Euro Japanischer Yen

19,7%

3,1%

Anteil

19,7%
5,5%

Sonstige

Angetrieben vom positiven Marktumfeld baute die ROK Zukunft das 

Jahresergebnis im Juni um weitere 5,3% aus und erreichte zudem 

einen neuen Höchststand. Im Laufe des Monats wurden nur kleinere 

Anpassungen im Portfolio vorgenommen, so wurde der Anteil von 

Euro-Aktien leicht reduziert. Die freigewordenen Mittel wurden in 

pan-europäische Titel (inkl. Euro-Raum) und US-Unternehmen inves-

tiert. Unter den Einzelwerten überzeugten wenig überraschend die US-

Technologieunternehmen wie NVIDIA, Apple, Amazon und Microsoft. 

Doch auch Tesla konnte seit Monaten mal wieder zulegen. Als potenzi-

eller Verlierer der Europa-Wahlen kam der dänische Windkraftanlagen-

hersteller Vestas deutlich unter die Räder. 

12,2%

19,8%

5,3%

85,8%

4,6%
4,1%
3,1%

3,1%
3,1%

Stand: 30.06.2024

Gesamtgewicht der Titel:

72,6% 9,9%
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Länderallokation
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Sonstige

37%

13%10%
4%

4%

4%
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3%

3%

19%

Branchenallokation

Technologie

Gesundheit

Industriegüter

Banken

Versorger

Versicherungen

Einzelhandel

Finanzdienstleistungen

Konsumgüter

Sonstige

321 54 6 7
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  Glossar***

Fachbegriff Erklärung

Hinweise: ***) Die Erklärungen im Glossar erläutern die Fachbegriffe und haben keinen Anspruch auf eine absolut treffende Definition.

Der maximale Drawdown ist eine Risikokennzahl und stellt den maximal theoretisch 

möglichen Verlust in dem betrachteten Zeitraum in der Vergangenheit dar. Wenn der 

maximale Drawdown seit Auflage 30% ist, hätte kein Anleger über 30% seiner 

Investition verlieren können. 

Bayern-Versicherung
Lebensversicherung Aktiengesellschaft

ROK Zukunft

Annualisiert bedeutet "auf ein Jahr umgerechnet". Zum Beispiel entspricht eine 

Wertsteigerung des Fonds um 12,55% über vier Jahre hinweg einem annualisierten 

Wertzuwachs von 3%. 

Es gibt viele verschiedene Definitionen für Renditen als Kennzahl für den Erfolg eines 

Fonds. Im Allgemeinen stellt die Rendite einer Kapitalanlage eine Verzinsung des 

eingesetzten Kapitals dar. Wenn die Rendite für das Jahr 2016 zum Beispiel 5% beträgt, 

wären aus zum Jahresanfang eingesetzten 100€ zum Jahresende 105€ geworden. 

Die Rendite p.a. entspricht der durchschnittlichen jährlichen Verzinsung des 

eingesetzten Kapitals.

Die Rendite YTD entspricht der Verzinsung des eingesetzten Kapitals seit Jahresbeginn. 

Die Volatilität ist eine Risikokennzahl. Sie bewertet das Ausmaß der vergangenen 

Schwankungen des Wertes des Investments. Ist die Volatilität hoch, ist der Kursverlauf 

sehr schwankend; der Wert des Investments ändert sich in kurzer Zeit stark. Bei einer 

sehr geringen Volatilität ähnelt der Kurs eher einer Geraden und ist bei risikoarmen 

Staatsanleihen häufig der Fall. Im Regelfall haben risikoreichere Anlagen höhere 

Volatilitäten als risikoarme Anlagen.

Die Sharpe Ratio ist eine Kennzahl für das Risiko-Ertrags-Verhältnis. Grob gesagt, gibt 

die Kennzahl die Rendite pro Risiko wieder. Dazu wird zuerst der mit dem Risiko 

erwirtschaftete Ertrag betrachtet. Hierzu wird von dem Gesamtertrag der risikolose 

Ertrag abgezogen. Danach wird dieser Wert mit dem Risiko - gemessen durch die 

Volatilität - durch eine Division in Beziehung gebracht. 

Veranschaulichen kann man dies anhand von 2 Beispielen: 1) Vergleicht man zwei Sharpe 

Ratios 0,5 (Investment A) und 0,25 (Investment B), dann ist bei gleicher Volatilität 10% 

die Rendite von Investment A doppelt so hoch wie Investment B. 2) Bei Sharpe Ratios 

von 0,5 (Investment C) und 0,25 (Investment D) und gleicher Rendite von 2% bei beiden 

Investments, zeigt die niedrigere Sharpe Ratio 0,25 ein doppelt so hohe Volatilität auf. 

Stand: 30.06.2024

Ein Multi Asset Fonds kombiniert mehrere Anlageklassen in einem Fonds. Er kann zum 

Beispiel Aktien, Staatsanleihen oder Rohstoffe enthalten. So kann der Fonds - sich den 

aktuellen Marktgegebenheiten anpassend - alle Renditechancen erschliessen und 

drohende Risiken vermeiden. 

Bei einem thesaurierenden Fonds verbleiben die erwirtschafteten Erträge dauerhaft im 

Fondsvermögen und erhöhen so permanent den Anteilwert. Dadurch profitiert der 

Anleger vom Zinseszinseffekt.

Bei ausschüttenden Fonds werden grundsätzlich die während des Geschäftsjahres für 

Rechnung des Fonds angefallenen und nicht zur Kostendeckung verwendeten Erträge 

aus Investmentanteilen nach Schluss des Geschäftsjahres an die Anteilsinhaber 

ausgeschüttet.

Die Ongoing Charges (OGC) bezeichnen die laufenden Kosten pro Geschäftsjahr in 

Prozent des Fondsvolumens. Im Vergleich zu den TER beinhalten sie u.a. auch die 

laufenden Kosten der enthaltenen Zielfonds. 

Rendite

Volatilität

Sharpe Ratio

Max. Drawdown

Multi Asset Fonds

Thesaurierende Fonds

Ausschüttende Fonds

Ongoing Charges (OGC)

Annualisiert
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